
An den Bezirksbürgermeister

im Stadtbezirk Hannover-Nord

Herrn Florian Beyer (o.V.i.A.)

über den FB Steuerung, Personal und Zentrale Dienste

Bereich Rats- und Bezirksratsangelegenheiten

18.62.13	 	 	 	 	 	 	 	 


Hannover, den 04. März 2022


Anfrage: gem. § 14 der Geschäftsordnung des Rates der Landeshauptstadt Hannover 

                in die nächste Sitzung des Stadtbezirksrates Hannover-Nord am 21. März 2021


Betreff: Postfilialen im Stadtbezirk 


Einzelne Postfilialen im Stadtbezirk Nord scheinen chronisch überlastet. Wartezeiten von bis 
zu einer halben Stunde sind zu Stoßzeiten keine Seltenheit. Aber auch sonst bilden sich 
teilweise lange Schlange, wie bei der Postfiliale auf dem Engelbosteler Damm (Foto-Genz).

Die Deutsche Post AG entscheidet als Unternehmen selbstständig über die Anzahl ihrer 
Postfilialen. Es gibt allerdings die Möglichkeit für Kioske und andere Firmen eine Annahme- 
und Abgabestelle für Pakete unter bestimmten Bedingungen einzurichten.


Wir fragen die Verwaltung:  


1) Wieviele solcher Annahme- bzw. Abgabestellen für Pakete gibt es in den 
jeweiligen Stadtteilen des Stadtbezirks Nord? 


2) Wie lauten die Kriterien für Kioske und Firmen um eine solche Annahme- bzw. 
Abgabestelle einzurichten? 


3) Wie kann man eine solche Paketstelle beantragen und welche Vorteile haben 
die Betriebe davon, eine solche Paketstelle einzurichten und zu betreiben? 


Angelika Jagemann

Fraktionsvorsitzende 

Fraktion der Christlich Demokratischen Union im Bezirksrat der Landeshauptstadt Hannover


Vorsitzende: 	 Angelika Jagemann	Telefon: (0511)  67 35 33	 E-Mail: angelika-jagemann@arcor.de


Adresse:	 	 Eggewiese 27b	 30149 Hannover


